
Nicht noch einmal ! – dass deutsche Rüstungsbarone mit
ihren Waffen ein Volk bombardieren, das trotz deutscher

Zerstörung ihrer Heimat das deutsche Volk vor solch einer Bar-
barei von Faschismus und Krieg schon einmal befreite. Nicht
noch einmal: Erneut deutsche Soldaten in deutschen Panzern,
die von der Kriegska-
naille, diesmal aus der
Bundeswehr, komman-
diert werden. Einer
Armee, die nach der Nie-
derlage des deutschen
Imperialismus durch die
Anti-Hit ler-Koal it ion,
gegen den massiven Wi-
derstand der Bevölke-
rung in der BRD durch
und mit Hitlergenerälen
aufgebaut wurde. Und
die jetzt erneut die Arbei-
ter, ihre Bevölkerung und
das Land verwüstet in der
Ukraine. Ein deutscher
Krieg als Teil einer Kriegs-
allianz und Kriegsaggres-
sion von Nato-Staaten,
die einen Krieg gegen
das Proletariat führen.
Ein Okkupationskrieg
gegen Millionen Menschen, der sie gegen die eigenen Volks-
feinde einer Raub-Bourgeoisie, gegen eine Selbstherrschaft
von Oligarchen, die das durch das Proletariat in der ganzen
UdSSR über Jahrzehnte geschaffene und gesicherte sozialis-
tische Eigentum, wie den Frieden des Proletariats an der
Macht zertrümmerten, in einen „Bürgerkrieg“ geführt hat. In
einen von Räubern und Enteignern aufgezwungenen Krieg
gegen ein Volk – Russen, Ukrainer, Georgier usw. –, das in Frie-
den und brüderlich in 15 Republiken in einem sozialistischen
Staat nicht nur zusammenlebte, sondern dadurch einen nie-
mals zu vergessenden, unermesslichen Beitrag leistete, dass
die Welt nicht noch einmal im Pulverdampf erstickt und mit
der Vernichtung bedroht wird. 

Eben dagegen, dass die Klasse, die Armut und Hunger
schafft, die seit Jahrzehnten eine Krise nach der anderen der
Menschheit aufbürdet bis zu einer nicht endenden Weltwirt-
schaftskrise mit immer mehr Erwerbslosen, ihren Privatbesitz
sichert, ihre Ausbeutung und Unterdrückung als herrschende

Minderheit beibehält.
Und über die Menschheit
dominiert mit auf Gewalt
beruhender Regentschaft
– dafür führt diese Kapi-
talistenklasse Krieg um
fremdes Land. Dafür, dass
der deutsche Imperialis-
mus aus der Krise kommt,
dafür wird das Leben des
Proletariats in der
Ukraine mit Krieg überzo-
gen. Dafür hat der Arbei-
ter und das Volk im
eigenen Land die Kriegs-
kosten zu begleichen.
Jeder Panzer eine verpul-
verte Schule. Jede
Drohne und Bombe und
Rakete ist eine Vernich-
tung der Produktion der
Arbeiter und ihrer geleis-
teten Arbeitsstunden, die

der Bevölkerung von Nutzen wären. Milliarden und Milliarden
aus der Staatskasse bzw. weiterer Erhöhung der Staatsver-
schuldung, die die Inflation in die Höhe treiben und den Re-
allohn und das Gehalt der Werktätigen eben inflationär
senken. In einer Preiserhöhung, die das Elend in die Familien
bringt. Kriegshandlungen und Kosten, die dem Volk in Aus-
sicht stellen, Strom und Gas ist unbezahlbar, weil die Kriegs-
regierung der BRD dem russischen Gas den Hahn abgedreht
hat und dem Werktätigen die Kriegskälte in die Wohnung
bringt. Kriegskosten gegen die Arbeiter, ob in den Gebieten
und Ländern, die mit dem Tod bedroht werden oder gegen
den Arbeiter hierzulande, die nichts anderes bereit hält, als
das Elend. 

– Aufruf –

DAS IST DER KRIEG GEGEN DICH, ARBEITER
Schaffen wir die 

ANTIKRIEGSFRONT der Arbeiter + Völker

DAS IST DER KRIEG GEGEN DICH, ARBEITER

Schaffen wir die
ANTIKRIEGSFRONT der Arbeiter + Völker
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REVOLUTION
statt 

Krieg

Es rufen auf:

   
 



Der Krieg der deutschen Kriegskanaille findet sein Ende
und ist umgehend zu Ende, wenn die Friedensmacht, wir Ar-
beiter und Werktätige, dieser Kriegsbarbarei unseren Wider-
stand entgegenstellen. Denn wir sind eine Mehrheit, die nicht
gewillt ist, dass unsereiner in anderen Ländern dem Arbeiter
und dem Volk nicht an seiner Seite zu stehen hat, so dass wir
unsern Krieg von uns Millionen dem Krieg einer Minderheit,
der Barbarei gegen das ukrainische Volk umgehend entge-
genstellen und der Krieg der Aggressoren eingestellt wird
und sein Ende findet. Warum sollen russische Arbeiter alleine
bleiben, die nicht bereit sind, Waffen zu produzieren, die ihre
Arbeiterbrüder in der Ukraine töten. Indem wir ihrem Beispiel
folgen und wir wie sie die Arbeitsniederlegung begehen, in
den Streik treten wie die russischen Arbeiter gegen ihre krieg-
führenden Oligarchen und Räuber ihrer Fabriken aus dem So-
zialismus kommend. Deutsche Waffen sind nicht weniger
tödlich. Also verweigern auch wir unsere Arbeitskraft, verwei-
gern wir ihren Einsatz gegen unsere Arbeiterbrüder – verwei-
gern und verhindern wir den Transport durch die Deutsche

Bahn und über die Überseehäfen von unserem Land. Wir
haben wie andere Arbeiter in Europa teilzunehmen an der
Schmiedung und dem Aufbau einer internationalen und na-
tionalen Anti-Kriegsfront. Werden wir Teil der Front gegen
den Krieg, einem weiteren Verbrechen an den Völkern. Was
ein erneuter Krieg gegen die Arbeiter und Völker vom einsti-
gen sozialistischen Riesenreich bedeutet: er endet in einem
Weltbrand. Den zu verhindern die deutsche Arbeiterbewe-
gung im besonderen Masse verpflichtet ist, indem wir alles
dafür tun und dies umgehend, um aus dem Krieg auszuschei-
den, denn unsere Lehre ist: „Nie wieder Krieg von deutschem
Boden aus.“ 

Die Lehre ist:

Revolution statt Krieg! 

Kein drittes Mal –
ein Krieg gegen die Arbeiter und Völker der Welt.

Proletarier und Völker der Welt, 
vereinigt Euch gegen die Kriegsaggressoren.

Für uns gilt die Lehre: 
SCHLUSS MIT DEM DEUTSCHEN KRIEG

Schaffen wir die PROLETARISCHE KRIEGSFRONT

BREMEN
15.30 Uhr

ab Gewerkschafts-
haus (Bahnhofsplatz)

In Aktionseinheit mit:
Gewerkschafter, 

Vertrauensleute und 
Betriebsräte von 

Mercedes, der Bahn, aus
dem Krankenhaus, 

Freie Deutsche Jugend, 
Revolutionäre Front 

und weitere...

HAMBURG
17.00 Uhr

ab Hachmannplatz

FRANKFURT
16.30 Uhr

ab DGB-Haus, Wilhelm-
Leuschner-Str. 69-77

In Einheit mit: 
Arbeitereinheit Bir-Kar, 

Die Linke.Wetterau, Freie
Deutsche Jugend (FDJ), Re-
volutionäre Arbeitergruppe
aus den Betrieben Continen-

tal Teves (Frankfurt/M.),
manroland (Offenbach),

Mercedes Benz (Werk Wörth),
Gate Group/Flughafen,

Thermo Fisher, Schenker und
weitere, Revolutionäre

Front - Abteilung Frankfurt

KÖLN
18.00 Uhr

ab aFriesenplatz

Reiht euch ein in den BLOCK
von Arbeiterbund für den

Wiederaufbau der KPD, FDJ
und weiteren

REGENSBURG
18.00 Uhr

ab Neupfarrplatz

Reiht euch ein in den
Roten Block von: 

Arbeiterbund für den 
Wiederaufbau der KPD - OG
Regensburg, Bandiera Rossa 

Ratisbona, Freie Deutsche 
Jugend - Gruppe 

Regensburg, 
Solidarischer Aufbruch

Straubing,
Revolutionäre Front - 
Abteilung Regensburg

NÜRNBERG
17.00 Uhr

ab Hallplatz

Reiht Euch ein in den
Roten Block von: 

Arbeiterbund für den 
Wiederaufbau der KPD -

OG Nürnberg, 
FDJ-Gruppe Nürnberg, 

Revolutionäre Front Abt.
Nürnberg (mit Kollegen u.a.

aus den Betrieben ZF, 
Siemens, BSH Hausgeräte,

DB-Fahrzeuginstandhaltung 
und weitere), 

Bir Kar

MÜNCHEN
17.30 Uhr

ab Ex-DGB-Haus 
Schwanthalerstr. 64

Organisiert vom 
Vorbereitungskreis 

ANTIKRIEGSTAG

Es rufen auf:

Einheit siegt über 
alle Kriegsaggressoren
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